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"steuern" 
Es soll hier der Versuch unternommen 
werden, Vergleiche anzustellen zwischen 
der Steuerung eines Dampfschiffes, der Ge-
meinde und - im Rahmen der guten 
Vorsätze für das neue Jahr - der Steuerung 
von uns selbst. 

Anlässlich eines Besuches auf dem 
Dampfschiff «Schiller», erbaut im Jahre 
1906 durch Sulzer, stehen wir vor den 
Steuerelementen, mit denen man in der 
Lage ist, die «Schiller» sicher nach Flüelen 
und zurück nach Luzern zu steuern. Sicht-
bare Technik, viel Stahl und einige wenige 
Hebel, die die Steuerung des ges-
chichtsträchtigen Schiffes ermöglichen. Für 
die Einen kalte Technik, für Andere faszinie-
rende Mechanik und ein interessanter An-
satz, um über Lehren daraus für die Steuer-
ung des eigenen Lebens nachzudenken.  

Mit Energie wird Dampf erzeugt, mit dessen 
Druck Maschinen in Bewegung gesetzt 
werden. Einfache Steuerelemente ermögli-
chen dem Steuermann, Bewegung und 
Richtung unter Kontrolle zu halten. Unbill 
des Wetters, Bedürfnisse der Passagiere 
und ein Fahrplan sind die Parameter, nach 
denen gearbeitet wird. Dampf und Kräfte der 
Natur sind zu beachten, zu bündeln und 
richtig einzusetzen. Sich treiben lassen von 
Wind und Strömungen sind gefährlich für 
Mensch, Natur und Material. 

Die drei Komponenten Stimmberechtigte, 
Gemeinderat und Verwaltung sichern das 
erfolgreiche Funktionieren einer Gemeinde, 
wie Meierskappel. Damit diese Drei zur 
richtigen Zeit das Richtige richtig tun, sind 
nach Gesetz verschiedene Steuerungsin-
strumente vorgesehen. Eine Controlling-
Kommission hilft dem Gemeinderat, das 
Richtige zu tun, eine externe Revisionsstelle 
hilft, dass die Arbeit richtig getan wird.  

Die Controlling-Kommission erbringt damit 
einen wichtigen Beitrag zur Steuerung der 

Gemeinde. Sie wird von den Stimmberecht-
igten gewählt und ist damit ein unabhäng-
iges und wichtiges Beratergremium für den 
Gemeinderat. Sie kontrolliert nicht mehr 
Zahlen nach Genauigkeit und Richtigkeit, 
das ist Aufgabe der externen Revi-
sionsstelle. 

Das neue Jahr steht vor der Tür. In welche 
Richtung wollen wir uns selbst steuern? 
Wollen wir uns einfach treiben lassen? Was 
hindert uns daran, die Richtung anzus-
teuern, die wir möchten? Welche Hin-
dernisse könnten uns von der gewollten 
Richtung abbringen und wie könnten wir 
diese umgehen? 

Wir sind Steuerfrau oder Steuermann für 
uns selbst. Die gestellten Fragen und viele 
mehr erwarten von uns ganz persönliche 
Antworten. Wenn wir unsere Fähigkeiten im 
Beobachten und Zuhören weiterentwickeln, 
den Mut haben, uns selbst zu steuern, dann 
werden wir auch die notwendigen Antworten 
finden. Damit gestalten wir aktiv unser ei-
genes Dasein und erbringen einen Beitrag, 
dass es uns und den Anderen gut geht. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein gu-
tes neues Jahr. 

Konrad Langenegger, Gemeindepräsident 
gemeindepraesident@meierskappel.ch

Quelle: Website Dampferfreunde Vierwaldstättersee 



4 | Gemeinde-INFO Januar / Februar 2020

 
 

GEMEINDE  ME IERSKAPPELGEMEINDE  ME IERSK AP PEL    

 
Gemeinde-INFO September / Oktober 2019 Seite 0 von 15 www.meierskappel.ch 

Veranstaltungskalender: online und im Aushang 
Damit der Veranstaltungskalender möglichst aktuelle Informationen bieten kann, wird er nur 
noch online publiziert unter:
www.meierskappel.ch, Rubrik „Direktzugriff“ (oben rechts). 

Im Anschlagkasten der Gemeinde bei der Bushaltestelle Dorfplatz wird der Veranstaltungs-
kalender weiterhin ausgehängt, aber nur noch alle 2 Monate mit dem Erscheinen des Ge-
meinde-INFOS aktualisiert.

Zivilstandsnachrichten, Geburtstage 
Gemäss Datenschutzreglement der Gemeinde Meierskappel werden Geburten, Ehe-
schliessungen und Todesfälle veröffentlicht. Bitte teilen Sie der Gemeindeverwaltung 
rechtzeitig mit, wenn Sie keine Publikation wünschen. 

Geburtstage 

90 Jahre
24.02.1930 
Loosli-Baumann Heidi, Sonnenheim 29 

89 Jahre 
09.01.1931 
Knüsel-Huwiler Ruedi, Amrynhof 1 

83 Jahre
11.01.1937 
Schärer-Kaspar Arthur, Straussrain 17 

83 Jahre 
01.02.1937 
Koller-Schuler Franz, Vorderspichten 2 

81 Jahre 
10.02.1939 
Camenzind-Koch Josy, Boden 1 

75 Jahre 
03.01.1945 
Suter-Agostini Rosmarie, Straussrain 3 

75 Jahre 
03.02.1945 
Stalder-Regli Kaspar, Seeblick 3 

70 Jahre 
24.01.1950 
Fankhauser Christian, Dorfstrasse 18 

70 Jahre 
18.02.1950 
Isenegger-Ronner Josef, Chalet-Dörfli 4 

70 Jahre 
22.02.1950 
Buholzer-Meister Alfred, Dietisberg-
strasse 5a 

Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie keine 
Publikation Ihres Geburtstages wün-
schen.

Trauung 

25.10.2019 
Canaj, Ilir, kosovarischer Staatsangehöri-
ger, mit Shkodra, Anila, von Emmen LU, 
wohnhaft Dorfstrasse 18 

Todesfall 

06.11.2019 
Köchli-Stoutz, Josef Ernst 
geboren am 08.05.1939, Aufenthalt im Al-
terszentrum Dreilinden, Rotkreuz 

Handänderungen 
GS 627, Seilerhof 8, von 
Stadelmann Ferdinand,
Udligenswil, an Christen-
Stadelmann Astrid, Hü-
nenberg See  

GS 624, Seilerhof 2, von Stadelmann Fer-
dinand, Udligenswil, an Stadelmann Ru-
dolf, Adligenswil 



Gemeinde-INFO Januar / Februar 2020 | 5 www.meierskappel.ch

 
 

GEMEINDE  ME IERSKAPPELGEMEINDE  ME IERSK AP PEL    

 
Gemeinde-INFO September / Oktober 2019 Seite 0 von 15 www.meierskappel.ch 

Veranstaltungskalender: online und im Aushang 
Damit der Veranstaltungskalender möglichst aktuelle Informationen bieten kann, wird er nur 
noch online publiziert unter:
www.meierskappel.ch, Rubrik „Direktzugriff“ (oben rechts). 

Im Anschlagkasten der Gemeinde bei der Bushaltestelle Dorfplatz wird der Veranstaltungs-
kalender weiterhin ausgehängt, aber nur noch alle 2 Monate mit dem Erscheinen des Ge-
meinde-INFOS aktualisiert.

Zivilstandsnachrichten, Geburtstage 
Gemäss Datenschutzreglement der Gemeinde Meierskappel werden Geburten, Ehe-
schliessungen und Todesfälle veröffentlicht. Bitte teilen Sie der Gemeindeverwaltung 
rechtzeitig mit, wenn Sie keine Publikation wünschen. 

Geburtstage 

90 Jahre
24.02.1930 
Loosli-Baumann Heidi, Sonnenheim 29 

89 Jahre 
09.01.1931 
Knüsel-Huwiler Ruedi, Amrynhof 1 

83 Jahre
11.01.1937 
Schärer-Kaspar Arthur, Straussrain 17 

83 Jahre 
01.02.1937 
Koller-Schuler Franz, Vorderspichten 2 

81 Jahre 
10.02.1939 
Camenzind-Koch Josy, Boden 1 

75 Jahre 
03.01.1945 
Suter-Agostini Rosmarie, Straussrain 3 

75 Jahre 
03.02.1945 
Stalder-Regli Kaspar, Seeblick 3 

70 Jahre 
24.01.1950 
Fankhauser Christian, Dorfstrasse 18 

70 Jahre 
18.02.1950 
Isenegger-Ronner Josef, Chalet-Dörfli 4 

70 Jahre 
22.02.1950 
Buholzer-Meister Alfred, Dietisberg-
strasse 5a 

Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie keine 
Publikation Ihres Geburtstages wün-
schen.

Trauung 

25.10.2019 
Canaj, Ilir, kosovarischer Staatsangehöri-
ger, mit Shkodra, Anila, von Emmen LU, 
wohnhaft Dorfstrasse 18 

Todesfall 

06.11.2019 
Köchli-Stoutz, Josef Ernst 
geboren am 08.05.1939, Aufenthalt im Al-
terszentrum Dreilinden, Rotkreuz 

Handänderungen 
GS 627, Seilerhof 8, von 
Stadelmann Ferdinand,
Udligenswil, an Christen-
Stadelmann Astrid, Hü-
nenberg See  

GS 624, Seilerhof 2, von Stadelmann Fer-
dinand, Udligenswil, an Stadelmann Ru-
dolf, Adligenswil 

GEMEINDE  ME IERSK APPEL    

GS 526 (STWE 2228 & 2229), Kreuzbo-
den 15, von Hufnagel-Schäfer Melanie und 
Gerhard, Meierskappel, an Hufnagel Felix 
Andreas und Rickenbacher Sandra, Küss-
nacht am Rigi 

GS 631, Seilerhof 16, von Stadelmann Fer-
dinand, Udligenswil, an rk Immobilien ag, 
Neuenkirch anschliessend von rk Immobi-
lien ag, Neuenkirch an Allmér Per Henrik 
und Lena Maria, Zug 

GS 648, Brünismatt 18, von Jego AG / Jost 
Arnold Immobilien AG an Goudie Simon 
David und Franziska, Luzern 

GS 644, Brünismatt 10, von Jego AG / Jost 
Arnold Immobilien AG an Starvest AG, Hü-
nenberg  

GS 649, Brünismatt 20, von Jego AG / Jost 
Arnold Immobilien AG an Consentia AG, 
Zug

Neuwahlen der kommunalen 
Behörden für die Amtsdauer 
2020 - 2024: 
Am 29. März 2020 stehen die Gesamter-
neuerungswahlen von Gemeinderat und 
Controlling-Kommission für die Legislatur 
2020 - 2024 an. Im Anschlagkasten und un-
ter www.meierskappel.ch ist die Wahlan-
ordnung des Justiz- und Sicherheitsdepar-
tements für die Neuwahlen der Gemeinde-
räte und die Ergänzung zur Anordnung pu-
bliziert. Weiter ist auch die Anordnung für 
die Neuwahl der Controlling-Kommission 
der Gemeinde Meierskappel für die Amts-
dauer 2020 - 2024 publiziert. 

Wahlvorschlags-Formulare für beide Wah-
len sind bei der Gemeindeverwaltung er-
hältlich. In diesem Zusammenhang sind fol-
gende Punkte zu beachten: 

 Die Wahlvorschläge müssen von min-
destens 10 Stimmberechtigten der Ge-
meinde Meierskappel unterzeichnet 
werden.  

 Eingabeschluss für Wahlvorschläge 
zum Gemeinderat ist am Montag, 
3. Februar 2020 um 12.00 Uhr.  

 Eingabeschluss für Wahlvorschläge der 
Controlling-Kommission ist am Montag, 
10. Februar 2020 um 12.00 Uhr.  

 Danach lässt die Gemeinde die amtli-
chen Kandidatenlisten drucken und stellt 
diese zusammen mit dem Wahlmaterial 
bis am 6. März 2020 den Stimmberech-
tigten zu.  

Die fünf bisherigen Gemeinderäte  
 Konrad Langenegger, Gemeindepräsi-

dent, SVP, seit 2016 
 Monika Dilger, Gemeindeamtfrau, CVP, 

seit 1994 
 Ina Serafini, Sozialvorsteherin, parteilos, 

seit 2008 
 Alexandra Iten Bürgi, Schulvorsteherin, 

parteilos, seit 2016 
 Marco Siegrist, Bauvorsteher, parteilos, 

seit 2016 

stellen sich - wie bereits informiert - für die 
neue Legislatur zur Verfügung.  

Von den bisherigen Mitgliedern der Con-
trolling-Kommission stellt sich Patrick 
Merkofer (seit 2016) zur Wiederwahl zur 
Verfügung.  

Haben Sie Interesse an einer Tätigkeit in 
der Controlling-Kommission? 

Es haben in der Zwischenzeit bereits erste 
Gespräche mit Personen stattgefunden, 
die sich für die Controlling-Kommission in-
teressieren. Weitere interessierte Perso-
nen können sich gerne beim Gemeinde-
schreiber melden. Der Gemeinderat hat 
das Pflichtenheft für die Controlling-Kom-
mission den neuen gesetzlichen Grundla-
gen angepasst (neue Gemeindeordnung 
und neues Finanzhaushaltsgesetz) und 
entsprechend überarbeitet. Dieses Pflich-
tenheft gibt einen Überblick über die Aufga-
ben und Tätigkeiten in der Controlling-Kom-
mission.  
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Für die Wahl in die Controlling-Kommission 
sieht das Stimmrechtsgesetz die Möglich-
keit einer stillen Wahl vor. Werden höchs-
tens so viele Kandidatinnen oder Kandida-
ten zur Wahl vorgeschlagen, wie zu wählen 
sind, so sind die Vorgeschlagenen, unter 
Vorbehalt der Wahlgenehmigung und 
eventueller Beschwerden, in stiller Wahl 
gewählt.  

René Dähler, Gemeindeschreiber 

Öffnungszeiten Gemeinde-
verwaltung Neujahrswoche / 
Fasnacht:
In der Neujahrswoche ist die Verwaltung 
am Montag, 30. Dezember, von 08.30 bis 
11.30 sowie von 14.00 bis 18.00 Uhr geöff-
net.  

Vom Dienstag, 31. Dezember 2019, bis und 
mit Freitag, 3. Januar 2020, bleibt die Ge-
meindeverwaltung geschlossen. 

Ein Pikettdienst bei Todesfällen ist gewähr-
leistet. 

Fasnacht

Am Schmutzigen Donnerstag, 20. Februar, 
sowie Güdis-Montag, 24. Februar 2020, ist 
die Gemeindeverwaltung jeweils am Vor-
mittag geöffnet. An beiden Nachmittagen 
bleiben Schalter und Telefonleitungen ge-
schlossen. Ansonsten gelten die üblichen 
Öffnungszeiten. 

René Dähler, Gemeindeschreiber 

Gemeindeversammlung vom 
9. Dezember 2019 
An der Gemeindeversammlung vom 9. De-
zember 2019 wurde der Aufgaben- und Fi-
nanzplan 2020 - 2023 sowie das Budget 
2020 durch die Stimmberechtigten gross-
mehrheitlich genehmigt. Der Gemeinderat 
sieht für 2020 einen Ertragsüberschuss von 
CHF 46'082 vor und rechnet mit Netto- 
investitionen von CHF 4'570'700. 

Der Gemeinderat bedankt sich bei den 
Stimmberechtigten für das entgegenge-
brachte Vertrauen. 

Speziell erfreut ist der Gemeinderat, dass 
Maria Magdalena Kälin-Maciejczyk, Strass-
rain 7, durch die Gemeindeversammlung 
das Gemeindebürgerrecht von Meierskap-
pel zugesichert worden ist. 

Herzliche Gratulation an die Gesuchstelle-
rin! 

René Dähler, Gemeindeschreiber 

In der Gemeindeverwaltung 
begrüssen wir zwei neue Mit-
arbeiterinnen 
Seit Ende Februar 2019 arbeitet Elena 
Kaufmann bei der Gemeindeverwaltung. 
Sie hat ein 60% Pensum, welches sich gut 
mit ihrer Weiterbildung vereinbaren lässt. 
Am 1. November 2019 vervollständigte 
Nora Bühler das Team mit einem 100% 
Pensum. Nora Bühler ersetzt dabei Nicole 
Schnüriger, welche nach 5 Jahren per Ende 
September 2019 die Gemeinde Meierskap-
pel Richtung Udligenswil verlassen hat.  

Gerne stellen wir beide Mitarbeiterinnen in 
Form eines Interviews vor. 

Wo seid ihr aufgewachsen? 

Nora Bühler (NB): In Rothenburg. 

Elena Kaufmann (EK): Ich bin in Meggen 
aufgewachsen.  

Wo habt ihr vorher gearbeitet? 

NB: Beide auf der Gemeindeverwaltung in 
Meggen. 

EK: Das ist einfach ein lustiger Zufall. 

Was hat euch bewogen, eine Lehre in einer 
Gemeindeverwaltung zu machen? 

NB: Beim Schnuppern ist mir aufgefallen, 
wie abwechslungsreich die Arbeit bei einer 
Gemeinde ist. Von Zahlen bis zum Kunden-
kontakt hat man alles…
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aufgewachsen.  

Wo habt ihr vorher gearbeitet? 

NB: Beide auf der Gemeindeverwaltung in 
Meggen. 

EK: Das ist einfach ein lustiger Zufall. 

Was hat euch bewogen, eine Lehre in einer 
Gemeindeverwaltung zu machen? 

NB: Beim Schnuppern ist mir aufgefallen, 
wie abwechslungsreich die Arbeit bei einer 
Gemeinde ist. Von Zahlen bis zum Kunden-
kontakt hat man alles…
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EK: Ich habe mich fürs KV entschieden, 
weil es eine gute Grundausbildung ist. Ich 
wohnte in Meggen und daher war es prak-
tisch, dort die Lehre zu machen. Auch als 
Privatperson kommt man immer wieder in 
Kontakt mit der Verwaltung…

In welchen Bereichen arbeitet ihr in Meiers-
kappel? 

NB: Finanzen, Teilungsamt und ich bin eine 
Art Mädchen für alles und bediene auch 
den Schalter. 

EK: Ich bin vor allem im Bauwesen und der 
Buchhaltung tätig, aber im Augenblick darf 
ich helfen, Nora einzuarbeiten. 

Was macht euch am meisten Spass? 

NB: Mit den Zahlen zu arbeiten… aber wie 
schon gesagt, gefällt mir die Abwechslung. 

EK: Ich finde auch die Abwechslung am 
schönsten. Ich bin in zwei völlig verschiede-
nen Abteilungen aktiv und bekomme daher 
sehr viel Einblick in verschiedene Bereiche. 

Wäre die Arbeit in einer grossen Gemeinde 
nicht spannender? 

NB: Nein, weil man dann nur seinen Be-
reich hat, man ist sozusagen Spezialist. 

EK: Das sehe ich auch so. 

Wo findet man euch, wenn ihr nicht am Ar-
beitsplatz seid? 

EK: Im Winter auf der Skipiste und im Som-
mer am schönen Vierwaldstättersee oder in 
den Bergen am Wandern oder Biken. 

NK: Bei trockenem Wetter auf dem Tennis-
platz und bei schlechtem Wetter im 
Schwimmbad. 

Herzlichen Dank für das Interview und eu-
ren Einsatz in unserer Gemeinde. 

Ina Serafini, Sozialvorsteherin 

Polizeiposten Adligenswil 
wird per 1. November 2020 
geschlossen 
Der Regierungsrat des Kantons Luzern hat 
beschlossen, den Polizeiposten Adligens-
wil per 1. November 2020 aufzulösen. Der 
Polizeiposten Adligenswil wird auf diesen 
Zeitpunkt in den Polizeiposten Meggen in-
tegriert. Die polizeilichen Leistungen in Mei-
erskappel werden deswegen nicht einge-
schränkt – im Gegenteil. 

Der Polizeiposten Adligenswil entspricht 
nicht mehr den heutigen Anforderungen 
und den Sicherheitsstandards der Luzerner 
Polizei. Um den Posten weiter betreiben zu 
können, wäre ein teurer Umbau nötig. In 
der Nachbargemeinde Meggen bestehen 
hingegen beim örtlichen Polizeiposten 
Raumreserven, so dass der Polizeiposten 
Adligenswil in den Polizeiposten Meggen 
integriert werden kann. Dementsprechend 
wird die Anzahl Mitarbeitender in Meggen 
erhöht. 

Die Sicherheit in der Gemeinde Meierskap-
pel ist nach wie vor jederzeit gewährleistet. 
Die Patrouillentätigkeit wird im bisherigen 
Rahmen weitergeführt und kann dank inter-
nen Anpassungen sogar noch ausgebaut 
werden. Die mobilen Einsatzkräfte sind für 
die Sicherheit in einer Gemeinde massge-
bend.  

Für diverse polizeiliche Leistungen, die bis-
lang am Schalter eines Polizeipostens in 
Anspruch genommen werden mussten, 
stehen neu auch Online-Angebote zur Ver-
fügung. Über den virtuellen Polizeiposten 
www.suisse-epolice.ch können orts- und 
zeitunabhängig Delikte wie Diebstähle oder 
Sachbeschädigungen zur Anzeige ge-
bracht werden. Bislang mussten die Schal-
teröffnungszeiten des Polizeipostens Adli-
genswil, der lediglich an drei Arbeitstagen 
zu je vier Stunden geöffnet ist, berücksich-
tigt werden.  
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Für die Bevölkerung der Gemeinde Meiers-
kappel steht ab 1. November 2020 der Po-
lizeiposten Meggen, Hauptstrasse 21, 
6045 Meggen, zur Verfügung. Er ist er-
reichbar unter Telefon 041 289 26 90. Die 
Öffnungszeiten sind jeweils montags, mitt-
wochs und freitags von 10.00 – 12.00 Uhr 
und von 16.00 – 18.00 Uhr. 

Die Luzerner Polizei ist rund um die Uhr er-
reichbar unter Telefon 041 248 81 17 oder 
unter Notruf 117 sowie auf  
www.polizei.lu.ch  

Christian Bertschi,  
Chef Kommunikation Luzerner Polizei 

Information Umleitung Wan-
der-/Schulweg "Chrüzboden" 
Der bestehende Weg zwischen »Chrüzbo-
den» und «Schützenmatt» muss wegen 
Bauarbeiten vorübergehend gesperrt wer-
den. Es wird eine Umleitung bis voraus-
sichtlich Frühjahr 2020 erstellt. Die Umlei-
tung erfolgt mittels Treppe ab «Chrüzbo-
den» über den Hügel hinab zum Fussball-
platz Schützenmatt. Die Bauherrschaft Pa-
norama ist bemüht den Wander-/Schulweg 
sobald als möglich wieder in Betrieb zu 
nehmen. Für allfällige Fragen steht Ihnen 
die Bauleitung Della Casa AG (Tel: 041 / 
785 61 31) zur Verfügung. 

Bauleitung Della Casa AG 

Die Kommission für  
Altersfragen lädt ein: 
Einladung zu Kaffee und Kuchen sowie 
Spiel und Spass 

Möglichkeiten zum Plaudern, Jassen usw. 

Wann: 
6. Januar 2020 um 15.15 Uhr 
Wo: Schulhaus Höfli,  
Raum neben Singsaal 

Wer: Alle, die Zeit und Lust haben 

Kommission für Altersfragen: 
Alicia Holzer, Claudia Gross-Wolf, Rosmarie Suter,  
Fredi Meier, Ina Serafini 

Baubewilligungen
Kurmann René
Anbau Untergeschoss
Sonnenheim 5

Portmann Invest GmbH
Erweiterung Produktionshalle 
Hellmühlestrasse 11/13

Müller Andrea
Umbau in einen Geschenkladen
Dorfstrasse 8

Einwohnergemeinde Meierskappel
Ausbau Trinkwasserversorgung
Robmatt

SACASA AG 
Neubau Mehrfamilienhaus
Sagenmattstrasse 1

Fabienne u. Peter Niederberger
Ersatzneubau Einfamilienhaus
Kreuzboden 6

Mitteilungen aus der Schule 
Meierskappel 

Schulleitung 
Im letzten Gemeinde- INFO haben wir Sie 
an dieser Stelle über die personelle Verän-
derung in der Schulleitung informiert und 
wir freuen uns ausserordentlich, dass wir 
Ihnen, wie damals angekündigt, in dieser 
Ausgabe des Gemeinde-INFO unseren 
neuen Schulleiter vorstellen können. 

Roger Schneble wurde von einer fünfköpfi-
gen Kommission bestehend aus drei Mit-
gliedern der Bildungskommission, einer Fa-
chexpertin und der Schulvorsteherin aus 
zwölf Bewerberinnen und Bewerbern aus-
gewählt. Er hat am 18. November 2019 
seine Arbeit an unserer Schule aufgenom-
men. 

Alexandra Iten Bürgi, Schulvorsteherin
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Schulleitung; Roger Schneble 

Nach meiner Ausbil-
dung zum Primarleh-
rer am damaligen kan-
tonalen Lehrerinnen- 
und Lehrerseminar in 
Luzern (Diplomierung 
2002) habe ich in Kri-
ens in verschiedenen 
Schulhäusern als 
Klassenlehrer an der 

5./6. Primar gearbeitet. Ich schätzte die Ar-
beit an dieser Stufe sehr; nebst dem «nor-
malen» Unterricht nicht zuletzt auch die La-
ger und Theaterprojekte, welche mit den 
Kindern immer wieder möglich waren. Vor 
einigen Jahren begann ich die Ausbildung 
zum Schulleiter, welche ich nun im Dezem-
ber 2019 abschliessen werde. Ich freue 
mich auf meine neue Herausforderung als 
Schulleiter in Meierskappel.  

Ich bin in der Stadt Luzern aufgewachsen, 
meine Jugendzeit war geprägt durch die 
Zeit bei der Pfadi St. Anton Luzern, welche 
ich mehrere Jahre als Abteilungs- und La-
gerleiter führen durfte. Daneben war ich 
musikalisch unterwegs als Mitglied ver-
schiedener Jugendorchester und eines Ju-
gendchors. Nach der Seminarzeit kam ich 
auf Umwegen zum Handballsport, jedoch 
nicht als Aktiver, sondern in der Rolle als 
Funktionär. Seit 2012 präsidiere ich den 
BSV Borba Luzern. 

Roger Schneble, Schulleiter

Schulsozialarbeit 
Seit Oktober 2017 besteht an der Schule 
Meierskappel das Angebot der Schulsozial-
arbeit. Zu Beginn sind wir mit 10% gestar-
tet, schon bald hat sich aber gezeigt, dass 
der Bedarf deutlich höher ist und so hat der 
Gemeinderat entschieden, das Pensum auf 
den 1.1.2020 auf 20% zu erhöhen. Dieses 
Pensum entspricht den Empfehlungen des 
Kantons. Unsere bisherige Schulsozialar-
beiterin, Sarah Stöckli, ist seit September 
im Mutterschaftsurlaub und wird nicht mehr 

an unsere Schule zurückkehren. Wir freuen 
uns, dass Marcel Vonlaufen nicht nur die 
Mutterschaftsvertretung für Frau Stöckli 
macht, sondern das aufgestockte Pensum 
ab dem 1. Januar übernehmen wird. 

Alexandra Iten Bürgi, Schulvorsteherin

Schulsozialarbeit; Marcel Vonlaufen 

Ich heisse Marcel Vonlaufen und bin seit 
16. September 2019 der neue Schulsozial-
arbeiter. Ich vertrete Frau Sarah Stöckli, 
welche sich derzeit im Mutterschaftsurlaub 
befindet, bis Ende Jahr 2019 in einem 10%-
Pensum. Ab Januar 2020 werde ich die 
Festanstellung übernehmen und das Pen-
sum von aktuell 10 auf 20% erhöhen kön-
nen.  

Die Steigerung des 
Pensums ist sinn-
voll und bringt die 
nötigen Zeitres-
sourcen, um mit 
den Kindern me-
thodisch zielfüh-
rend zu arbeiten. 

Zurzeit befinde ich mich im Schlussspurt 
zum Fachhochschuldiplom in Sozialarbeit. 
Ich habe Berufserfahrungen im kaufmänni-
schen Bereich, insbesondere als Spezialist 
der Krankentaggeldversicherung und des 
Beschwerdemanagements bei einer gros-
sen Krankenversicherung. 

Als Sozialarbeiter habe ich Praktika bei ver-
schiedenen Jugendzentren und bei der Ju-
gendanwaltschaft absolviert. Durch den Zi-
vilschutz habe ich bereits in diversen «In-
sieme»-Lagern für Menschen mit psychi-
scher und physischer Beeinträchtigung mit-
gewirkt. Ich wohne in Kriens und bin wäh-
rend der Freizeit in der Regel auf dem Was-
ser als Windsurfer, auf dem Sand als 
Beachvolleyballer, in der Halle als Tennis-
Spieler oder auf dem Schnee als Skifahrer 
anzutreffen. 
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Das Ziel der Schulsozialarbeit ist es, das 
persönliche, soziale und schulische Wohl-
befinden der Kinder zu stärken und gleich-
zeitig die Lehrpersonen in ihrer Arbeit zu 
unterstützen. Mit Interventionen und Aktivi-
täten leisten die SchulsozialarbeiterInnen
einen Beitrag zur Weiterentwicklung der 
Schule. Ich freue mich, die Schülerinnen 
und Schüler von Meierskappel in dieser 
Funktion auf ihrem Weg zu begleiten. 

Marcel Vonlaufen, Schulsozialarbeiter

Klassenlehrperson 5./6. A; Lea Gysel 

Mein Name ist Lea Gy-
sel, ich bin die neue 
Klassenlehrerin der 
5./6. Klasse A und 
wohne in Obfelden im 
Kanton Zürich. Meine 
Ausbildung als Lehre-
rin durfte ich im ver-
gangenen Sommer an 

der PH Zug abschliessen.  

Wenn ich mich nicht im Schulhaus aufhalte, 
verbringe ich einen Grossteil meiner freien 
Zeit damit, Musik zu machen. Sei es mit der 
Gitarre, der Mandoline oder dem Cajon. Zu-
dem spiele ich Badminton in einem Team 
und geniesse längere Joggingtouren. Eine 
eher aussergewöhnliche Fähigkeit von mir 
ist es, dass ich Schwedisch sprechen kann. 
Dies durfte ich in einem Zwischenjahr als 
AuPair in Stockholm vor fünf Jahren erler-
nen.

Lea Gysel, Klassenlehrperson 5./6. A

Klassenlehrperson 5./6. C; Luca Stadel-
mann 

Mein Name ist Luca 
Stadelmann und ich 
habe diesen Sommer 
die PH Luzern abge-
schlossen. Ich komme 
aus Udligenswil und 
spiele in meiner Frei-
zeit leidenschaftlich 

Handball. Ebenfalls trainiere ich die U11 

und U13 des HC Kriens beziehungsweise 
der SG Pilatus. 

Ich habe im Sommer meine erste Klasse 
hier in Meierskappel übernommen und 
habe schon ganz viele tolle Erlebnisse mit 
den Kindern aus der Gemeinde erlebt.  

Luca Stadelmann, Klassenlehrperson 5./6. C

Klassenlehrperson 3./4. A; Ivana Knapp 

Ich bin Ivana Knapp, 
aufgewachsen und 
wohnhaft in Ebikon. 
Im Sommer 2018 
schloss ich mein Stu-
dium an der Pädago-
gischen Hochschule 
Luzern ab. Anschlies-
send war ich als Stell-

vertreterin an diversen Schulen tätig, bevor 
ich diesen Sommer in Meierskappel die 
3./4. Klasse A übernahm. Meine Freizeit 
verbringe ich mit Sport, kreativen Tätigkei-
ten wie Fotografieren und Leder nähen so-
wie Gitarre spielen. Ich freue mich auf ein 
Schuljahr mit vielen lehrreichen und schö-
nen Momenten! 

Ivana Knapp, Klassenlehrperson 3./4. A

Begabungsförderung an der 
Schule Meierskappel 
In diesem Schuljahr startet unsere Schule 
in das Projekt Begabungsförderung. 

Jedes Kind hat seine Stärken in ganz unter-
schiedlichen Bereichen. Auf diesen Stärken 
und Begabungen wollen wir aufbauen und 
die Schülerinnen und Schüler möglichst 
vielfältig fördern und unterstützen. 

Nach Unterrichtsbesuchen in unterschiedli-
chen Schulen mit speziellen Förderangebo-
ten, wurde das Konzept für das Schuljahr 
2019/20 erarbeitet und der Schwerpunkt 
auf die Begabungsförderung gelegt. 

Bei der Umsetzung unseres Projekts war 
uns wichtig, dass wir mit kleinen Schritten 
starten und gemeinsam mit dem gesamten 
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In diesem Schuljahr startet unsere Schule 
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Lehrerteam auf den Weg in die Begabungs-
förderung gehen. 

In einer mindestens zwölf Lektionen andau-
ernden Unterrichtssequenz coachen die 
Lehrpersonen die Kinder bei der Umset-
zung eines selbstgewählten Projekts. Aus 
dieser Arbeit entsteht ein Produkt, welches 
den Mitschülerinnen und Mitschülern des 
Zyklus 1 bzw. Zyklus 2 präsentiert wird. 

An einer internen Weiterbildung im Septem-
ber 2019 konnten alle Lehrpersonen vom 
grossen Knowhow von Marianne Ettlin (Lei-
terin CAS Begabungs- und Begabtenförde-
rung PHLU) profitieren und nun starten wir 
mit einem gut gefüllten Rucksack in unser 
Projekt.  

Wir freuen uns auf viele spannende und 
lehrreiche Lektionen mit unseren Schülerin-
nen und Schülern und sind gespannt auf die 
Ergebnisse. 

Arbeitsgruppe BBF 
Isabelle Herzog, Laura Lottenbach und Nadine Schuler 

Gewässerschutzverband Re-
gion Zugersee-Küssnachter-
see-Aegerisee; Delegierten-
versammlung
Am 27.11.2019 fand die jährliche Delegier-
ten-Versammlung statt. An dieser Ver-
sammlung wurden folgende Investitionen 
bewilligt: 

Genehmigung der Überarbeitung des be-
stehenden Verbands-GEP (Entwässe-
rungskonzept und Massnahmenplanung) 
zu Lasten der Erfolgsrechnung im Betrage 
von CHF 778’580 exkl. MWST

Genehmigung der „Zustandserfassung der 
begehbaren Kanäle“ zu Lasten der Erfolgs-
rechnung im Betrage von CHF 513'000 
exkl. MWST 

Genehmigung der Leitungsumlegung Un-
terfeld Nord in Baar zu Lasten der Investiti-
onsrechnung im Betrage von 
CHF 2'470'000 exkl. MWST 

Genehmigung der „Sanierung der Faulung 
der ARA Schönau“ zu Lasten der Investiti-
onsrechnung im Betrage von 
CHF 9’860'000 exkl. MWST

Ausserdem wurde der Vorstand ermäch-
tigt, die notwendigen weiteren Schritte zu 
unternehmen, damit die Gemeinde Hausen 
am Albis zusammen mit dem Abwasserver-
band Knonau sich an der ARA Schönau an-
schliessen kann. 

Monika Dilger, Gemeindeamtfrau

KONFETTI - Of Wederluege 
ond danke vöumou
Im Juni 2004 hörte ich zum ersten Mal, 
dass das Ladenlokal an der Dorfstrasse 1 
frei wird. 

Es folgten viele schlaflose Nächte, stun-
denlange Gespräche mit Familie und 
Freunden, Abklärungen und Planungen. 
Die Entscheidung war nicht einfach, aber 
ich wollte diese Chance packen, um nach 
dem ehemaligen Estrichzimmer im Dietis-
berg und dem Hobbyraum im Sonnenheim, 
nun mitten im Dorf kreativ tätig zu sein! 

Am 25. September 2004 war es dann so-
weit, ich durfte zum Tag der offenen Tür 
einladen! 

Die Öffnungszeiten des KONFETTI wurden 
erweitert, das Bastelsortiment bekam viel 
Platz und das Sortiment wurde um Ge-
schenk- und Dekorationsartikel erweitert. 
Vom ersten Tag an bekam das KONFETTI 
unerwartet neue Schwerpunkte. Ge-
schenke und Dekoartikel waren begehrter, 
als ich je anzunehmen wagte! 

Workshops konnten jetzt in meinem neuen 
Geschäft angeboten werden und fanden 
ebenfalls grossen Anklang. Sie forderten 
mich auch, immer wieder selbst Neues aus-
zuprobieren und Weiterbildungen bei 
Händlern zu besuchen. 

Durch die zentrale Lage nahm die Kunden-
frequenz stetig zu und mein Herzblut floss 
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intensiv für meine Kundschaft. Es war ein 
Traum, der für mich mit diesem Wechsel an 
die Dorfstrasse in Erfüllung ging und das 
KONFETTI war fortan mein drittes Kind! 

Am 25. Oktober 2008 von einer Minute auf 
die andere, war nichts mehr wie es war! Ich 
erlitt ich eine Hirnblutung, kurz vor dem 
schon geplanten Räbeliechtliumzug, der 
ersten Bastelbühne als Rahmenprogramm 
des damals noch stattfindenden Chlaus-
märts und den ersten Fasnachtskleiderar-
beiten. Es folgten viele bange Stunden, 
Tage, Wochen für meine Familie, Freunde, 
Bekannte, das ganze Dorf, alle litten mit. 
Würde ich überleben und wenn ja wie? 

Anita Renner und Claudia Zwyssig leisteten 
einen wesentlichen Beitrag zur Rettung des 
KONFETTI. Ohne grosse Vorkenntnisse 
und im Bewusstsein, dass ich sie nicht ent-
löhnen kann, standen die beiden bereits im 
November an je zwei Halbtagen pro Woche 
im KONFETTI und verkauften, was man 
verkaufen konnte und stärkten mir somit 
den Rücken für eine „Wiedereingliede-
rung“!

Obwohl ich den Stempel „abgeschrieben“ 
bekam, wollte ich zurück in meinen Alltag 
und ins KONFETTI. Der Weg war hart, aber 
das Ziel vor Augen machte mich stark! 

Jeder noch so schlimme Schicksalsschlag 
macht das Leben tiefer und lebenswerter. 
Man lebt nicht für morgen, sondern nur 
noch im Heute. 

Die Wiedereröffnung und 5 JAHRE KON-
FETTI feierten wir zusammen mit Ihnen am 
25./26. September 2009. Sehr erfreut war 
ich, dass auch einige meiner Betreuungs-
personen vom Luzerner Kantonsspital an-
wesend waren und erlebten, was ich mit 
der Aussage „das Dorf hilft mittragen“ 
meinte! 

Nach einer Arbeitsplatzabklärung im De-
zember 2009 durfte ich wieder „offiziell“ mit 
diversen Auflagen unter anderem Grün-
dung einer GmbH, im eigenen Laden agie-
ren. Das KONFETTI wurde mein bester 

Therapieort. Machbar war dieser Schritt je-
doch auch nur durch das Verständnis von 
Euch allen und der langjährigen Treue mei-
ner Kundschaft, welches mir immer entge-
gengebracht wurde. 

Ich musste jedoch schon bald einsehen, 
dass ich nicht an die ersten Jahre anknöp-
fen und wie vorher weitermachen kann. 
Meine Belastbarkeit nahm ab und Arbeiten
unter Zeitdruck funktionierten nicht mehr, 
mit dieser Einschränkung muss ich bis 
Heute leben! 

Nachdem Mitte 2018 meine Geschäftspart-
nerin Yvonne Schnyder den Wunsch äu-
ßerte, sich beruflich zu verändern und aus-
zusteigen, suchte ich nach einer neuen Lö-
sung und kam mit Chantal Hasler (CH-De-
sign) in Kontakt. Nachdem sie ein grosses 
und passendes Lokal für ihr Atelier und 
Verkaufsraum gefunden hat, entschied ich 
mich schweren Herzens für die Auflösung 
vom KONFETTI. Mercerie, Stoffe und ei-
nige Geschenkartikel zogen zu Chantal an 
die Artherstrasse 25 in Immensee. Diverse 
Bastelartikel behalte ich bei mir zu Hause, 
da ich noch weiterhin Karten und Geldge-
schenke herstellen möchte und kreativ blei-
ben will. Ab und zu werde ich an Märkten 
anzutreffen sein und die beliebte Bastel-
bühne mit FAM möchte ich aufrechterhal-
ten. Ich freue mich auch sehr, gelegentlich 
bei CH Desingn & creativ-home mithelfen 
zu können. 

Von Herzen bedanke ich mich für das Ver-
trauen, die Geduld, jede Hilfe, Treue und 
die vielen spannenden Aufträge, die ich all 
die Jahre entgegennehmen durfte.  

Das Jahresende ist kein Ende und kein An-
fang, sondern ein Weiterleben mit der 
Weisheit, die uns die Erfahrung gelehrt hat. 
(Hal Borland amerikanischer Schriftsteller) 

Herzlichen Dank Ihnen allen für Ihre Unter-
stützung beim Sammeln von Erfahrungen 
und Weisheiten. Alles Gute, Gesundheit 
und viel Glück im neuen Jahr. 

Erika Lutiger, ehemals KONFETTI 
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WaldSchweiz; Asthaufen sind 
kein Littering
Was geht ab in unserem Wald? Wie stark 
soll man ihn aufräumen? Und was ist Haar-
eis? 

Unsere Wälder verändern ihr Gesicht. 
Stürme, Trockenheit oder Schädlinge set-
zen den Bäumen zu und erfordern eine an-
gepasste Waldbewirtschaftung und zum 
Teil intensive Pflege. Mancherorts wird 
schon seit dem Frühling praktisch ununter-
brochen geholzt. Die Spuren der Waldar-
beit sind unübersehbar: Riesige Rundholz-
polter oder Brennholzhaufen am Wegrand 
und ein Äste-Wirrwarr auf dem Waldboden 
zeugen davon. Wie stark soll man den 
Wald eigentlich aufräumen?  

Das Astmaterial auf dem Waldboden wird 
nicht von allen gern gesehen. Manch eine 
Waldbesucherin und manch ein Waldbesu-
cher hält es für gedankenlos zurückgelas-
senen Holzerei-Abfall oder schlicht für eine 
Unordnung. Dabei werden die Äste be-
wusst liegen gelassen oder zu langgezoge-
nen Haufen aufgeschichtet. Denn Asthau-
fen bieten einer Vielzahl von Tieren, Pflan-
zen und Pilzen Nahrung und Versteck. Zu-
dem gelangen wertvolle Nährstoffe zurück 
in den Waldboden, wenn Holz, Nadeln und 
Blätter zerfallen und von Mikroorganismen 
abgebaut werden. Auch helfen Äste, den 
Boden vor Wind und Wetter zu schützen –
und vor zu viel Druck. Oft werden sie näm-
lich in Rückegassen ausgelegt, um den Bo-
den vor Verdichtung durch die schweren 
Forstmaschinen zu bewahren.  

Mehr Äste auf dem Boden. Mehr Vögel 
in der Luft. 
Über 40 Prozent der bei uns vorkommen-
den Tiere und Pflanzen sind auf den Wald 
als Lebensraum angewiesen – gut 25’000 
Arten! Auch die Vögel profitieren vom na-
turnahen Waldbau. Gemäss Vogelwarte 
Sempach hat der Bestand der Waldvögel 
seit 1990 um 20 Prozent zugenommen. 

Asthaufen begünstigen übrigens die Aus-
breitung von Borkenkäfern nicht. Unsere 
häufigsten Borkenkäferarten mögen keine 
dünnen Äste, weil diese unter der Rinde zu 
wenig Platz für die Brutstube bieten und viel 
zu schnell austrocknen. Zudem beobach-
ten Förster und Waldeigentümer die Situa-
tion laufend.  

Apropos beobachten: Im Winter gibt es auf 
abgestorbenen Ästen manchmal eine bi-
zarre Naturerscheinung zu entdecken, so-
genanntes Haareis. Schauen Sie doch auf 
Ihrem nächsten Waldspaziergang bei leich-
ten Minustemperaturen genau hin, viel-
leicht finden Sie einen Ast, an dem filigrane 
Eishaare wachsen, die wie Zuckerwatte 
aussehen. Bilder und eine Erklärung für 
das seltene Naturphänomen sowie mehr 
Informationen über den Wald finden Sie 
auch unter www.waldschweiz.ch. 

Rahel Plüss, Kommunikation WaldSchweiz 

Soziale Institutionen 

FAM – Frauen Aktuell  
Meierskappel

Ressort  
SeniorInnen 
Ursi Koller, Tel. 041 361 20 71 

Ressort Junge Eltern 
Babysitter-Vermittlung 
Isabel Reding, Tel. 079 760 36 91 

Chäferlitreff 
14.00 bis 16.00 Uhr  
im Singsaal, Schulhaus Höfli
Immer am ersten Mittwoch im Monat findet 
ein Treffen für Kinder zwischen 0 und 3 
Jahren statt. Es gibt sowohl den Eltern wie 
auch den Kindern die Gelegenheit soziale 
Kontakte zu knüpfen. Altersgerechte Spiel-
sachen sind vorhanden, Kaffee, Wasser 
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und ein Zvieri ebenso. Ein „Kässeli“ wird 
aufgestellt, um die Unkosten zu decken. 
Bei Fragen:  
Claudia Huggenberg 041 790 32 11  

Mütter- und Väterberatung 
13.30 bis 16.00 Uhr  
im IF-Zimmer, Schulhaus Höfli
Die Mütter- und Väterberatung findet am 
ersten Mittwoch im Monat statt (telefoni-
sche Anmeldung erwünscht).  

Daten 2020:  
08.01. / 05.02. / 04.03. / 01.04. / 06.05. / 
03.06. / 01.07. / 02.09. / 30.09. / 04.11. / 
02.12. 

Die Beratungen sind für die Eltern kosten-
los und dauern 20 Minuten. Bitte bringen 
Sie jeweils das Gesundheitsheft, ein Tuch 
als Unterlage und eine frische Windel mit. 
Bitte melden Sie sich bei Verhinderung 
24 Stunden vorher ab. 

Mütter- und Väterberatung Region Luzern 
Gaby Bourquin, Tel. Terminvereinbarung: 
041 208 87 00 / Tel. Beratung: 041 208 73 
33
mvb@stadtluzern.ch
www.muetterberatung-luzern.ch

SoBZ Luzern heisst neu 
"KLICK" 
Das Sozial-BeratungsZentrum Luzern 
(SoBZ Luzern), die Fachstelle für legales 
auffälliges Konsumverhalten in der Region 
Luzern, erhält einen neuen Namen und 
heisst ab 1. Januar 2020 „KLICK Fachstelle 
Sucht Region Luzern“. Das Beratungsan-
gebot umfasst den problematischen Um-
gang mit Alkohol, digitalen Medien, Medika-
mentengebrauch, Tabak und Kaufen. Bei 
KLICK können sich Einzelpersonen, Paare, 
Angehörige, Arbeitgebende und Fachper-
sonen aus der Region Luzern mit Wohnsitz 

in einer der 22 Verbandsgemeinden kos-
tenlos beraten lassen. 

Sozial-BeratungsZentrum Luzern 

Dienststelle Soziales und 
Gesellschaft, Kanton Luzern 
Als Mutter, Vater oder andere Bezugsper-
son von Kindern stehen Sie immer wieder 
vor überraschenden oder auch schwierigen 
Situationen im Familienalltag. Das fordert 
heraus. Die kantonale Homepage www.el-
ternbildung.lu.ch informiert Sie über das 
vielfältige Bildungsangebot zum Thema Er-
ziehung. Erfahren Sie hier, wo Sie fachkun-
diges Wissen erhalten, Neues dazu lernen 
und sich mit anderen Eltern austauschen 
können. 

Auf www.kinderbetreuung.lu.ch lassen sich 
über 400 Kinderbetreuungsangebote aus 
dem Kanton Luzern einfach finden. Zusätz-
lich erhalten Eltern, Anbietende, Gemein-
den und Unternehmen weiterführende In-
formationen zur familienergänzenden Kin-
derbetreuung. 

Dienststelle Soziales und Gesellschaft
Kindheit-Jugend-Familie und Integration

Beratungen
Unentgeltliche, ver-
trauliche Beratung 
zu den Themen Wohnen, Beziehungsfra-
gen, finanzielle Probleme, Lebenskrisen 
usw.  
Pro Senectute Kanton Luzern 
Peter Vogel, dipl. Sozialarbeiter FH
Maihofstrasse 76, 6006 Luzern 
Tel. 041 319 22 88 
Ortsvertretung Pro Senectute  
Kanton Luzern,
Alicia Holzer, Tel. 041 790 42 23 
Pro Senectute Kanton Zug 
Artherstrasse 27, 6300 Zug  
Tel. 041 727 50 50 
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Pro Senectute: Unter- 
stützung beim Ausfüllen der 
Steuererklärung 
Das Ausfüllen der Steuererklärung ist nicht 
immer einfach. Erfahrene Steuerfachperso-
nen von Pro Senectute Kanton Luzern hel-
fen Menschen im AHV-Alter beim Ausfül-
len. Termine ab Februar vereinbaren.  

Welche Abzüge und welche Einsparungen 
können bei den Steuererklärungen auch im 
AHV-Alter vorgenommen werden? Erfah-
rene Steuerfachpersonen von Pro Senec-
tute Kanton Luzern beraten, helfen und un-
terstützen Frauen und Männer beim Ausfül-
len der Steuererklärung – diskret und kom-
petent. Nach Erhalt der Steuererklärung 
kann ein Termin vereinbart oder die Steu-
erunterlagen an eine der nachfolgenden 
Adressen gesandt werden.  

Die Beratungen finden in Luzern, Emmen, 
Willisau, Sursee und Hochdorf statt. 

Pro Senectute Luzern Stadt/Luzern-Land 
und Drehscheiben Rontal, Seetal und Sur-
see: Maihofstrasse 76, 6006 Luzern,  
Tel. 041 319 22 80, E-Mail: steu-
ern@lu.prosenectute.ch 

Pro Senectute Emmen: Gerliswilstrasse 
63, 6020 Emmenbrücke, Tel. 041 268 60 
90, E-Mail: emmen@lu.prosenectute.ch  

Pro Senectute Willisau und Drehscheibe 
Entlebuch: Menzbergstrasse 10, 
6130 Willisau, Tel. 041 972 70 60, E-Mail: 
willisau@lu.prosenectute.ch  

Weitere Dienstleistungen rund um die Fi-

nanzen: Der Treuhanddienst berät und un-
terstützt beim Zahlungsverkehr, bei der 
Einforderung von Versicherungsleistungen, 
Korrespondenz mit Ämtern, Dokumenten-
ablage - auf Wunsch auch zu Hause. Tele-
fonnummer 041 226 19 70. 

Pro Senectute Kanton Luzern 

Spitex Rontal plus 
Gesundheits- und Krankenpflege, Haus-
wirtschaft und Betreuung. Montag bis Frei-
tag von 08.00 bis 12.00 Uhr / 14.00 bis 
17.00 Uhr. 
Spitex Rontal plus, Känzeli, Wyden-
hofstrasse 6, 6030 Ebikon, Tel. 041 444 10 90,  
info@spitexrontalplus.ch  
www.spitexrontalplus.ch  

Aktive Senioren  
Rotkreuz - Meierskappel 
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 
Jeden zweiten Donnerstag im Monat im 
Landgasthaus Strauss. Ohne Anmeldung. 
Gertrud Gunz-Stutz, Tel. 041 790 15 14 

Langstreckenwanderungen 
Ganzjährig, jeden Dienstag nach speziel-
lem Programm. 
Werner Niederberger, Mob. 079 248 41 21 

Vorstandbelange 
Iris Rutschmann, Tel. 079 214 18 46 
Seniorenturnen 
Jeden Montag von 14.00 bis 15.00 Uhr im 
Singsaal 
Maria Knüsel, Tel. 041 790 11 77 /  
Ida Amhof, Tel. 041 790 17 20 




